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Güter- 
An⸗ 


Poſtamt Pruſt. 
Erledigte Schulſtellen. 


A. Wahl der Innungen. 


1. Für die Wahl der Innungen iſt der Bezirk der 
Handelskammer, der ſich mit dem 
Provinz deckt, in fünf Wahlbezirke eingetheilt. 


Bezirke der 


ud: Amerika. I. Danzig für die Kreiſe Danzig, Stadt 
EEE Danzig⸗Höhe, Danzig Niederung, 
Für Poſtpackete aus Deutſchland nach einer An⸗ Karthaus, Neuſtadt, Putzig, 
zahl von Staaten in Mittel⸗ und Süd ⸗ Amerika: Berent. 
Argentiniſche Republik, Columbien, II. Elbing für die Kreiſe Elbing » Stadt, 


Coſta⸗Rica, Guatemala, Republik Hon⸗ 
duras, Mexiko, Nicaragua, Paraguay, 
Salvador, Uruguay und Venezuela ſind 
bei der Beförderung über Hamburg und Bremen zwei 


Elbing⸗Land, Marienburg, Pr. 
Stargard, Dirſchau. 


III. Graudenz für die Kreiſe Graudenz, Ma⸗ 


rienwerder, Schwetz, Roſenberg, 
Stuhm. 


Portoſtufen — für Packete bis 1 kg und für Packete 

über 1 bis 5 kg (für Paraguay über 1 bis 3 kg) IV. Thorn für die Kreiſe Thorn, Brieſen, 
— wie ſie bereits im Verkehr nach den Vereinigten Culm, Löbau, Strasburg. 
Staaten von Amerika beſtehen, eingeführt worden. V. Konitz für die Kreiſe Konitz, Flatow, 


Gleichzeitig hat eine Herabſetzung der deutſchen See⸗ 
beförderungsgebühren für die Poſtpackete nach den ge⸗ 
nannten Ländern ſtattgefunden. 

In Folge deſſen iſt im Poſtpacketverkehr mit 
den genannten Ländern eine weſentliche Ermäßigung 
des Portos eingetreten, namentlich für Poſtpackete bis 
zum Gewicht von 1 kg. 

Ueber das Nähere geben die Poſtanſtalten auf 
Verlangen Auskunft. 

Berlin W., den 8. November 1899. 

Der Staateſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 

von Podbielski. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ꝛc. 
Bekanntmachung. 

Zufolge Auftrages des Herrn Miniſters für 
Handel und Gewerbe und gemäß den Vorſchriften 
der Wahlordnung für die Handwerkskammer vom 
16. Auguſt d. Is. (ſ. Amtsblatt Nr. 42) habe ich für 
die Wahlen zur Handwerkskammer folgende Anord⸗ 
nungen erlaſſen: 

Ausgegeben in Marienwerder am 16. November 1899. 


2 
ſieben 
I. 


2 


VII. 


Deutſch Krone, Schlochau, Tuchel. 


Jeder Wahlbezirk iſt nach Gewerbsklaſſen in 


Wahlabtheilungen eingetheilt. 
Baugewerbe: Maurer, Steinmetzen, Zim⸗ 
merer, Steinſetzer, Dachdecker, Ziegler. 
Wagenbaugewerbe: Rad⸗ und Stell⸗ 
macher, Schmiede, Sattler, Riemer, Tape⸗ 


zierer. 
Bekleidungsgewerbe: Schuhmacher, 
Schneider, Kürſchner, Pantoffelmacher, 


Fädler, Gürtler, Gerber. 
Möbelgewerbe: Tiſchler, Stuhlmacher, 
Korbmacher, Böttcher, Blockmacher, Drechsler. 
Metallarbeitergewerbe: Goldarbeiter, 
Schloſſer, Klempner, Kupferſchmiede, Gelb⸗ 
gießer. 

Beköſtigungsgewerbe: Fleiſcher, Bäcker, 
Konditoren, Müller. 

Vereinigte Gewerbe: Seiler, Barbiere, 
Friſeure und Perrückenmacher, Segelmacher, 
Buchbinder, Schiffer, Glaſer, Maler und 
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Lackirer, Schornſteinfeger, 


Bernſtein⸗. 3) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 


Drechsler, Uhrmacher und gemiſchte In⸗Erlaſſes vom 2. Auguſt d. Is. zu genehmigen geruht, 


nungen. 


daß die in dem Beſchluſſe des Kreisausſchuſſes des 


3a. Im Wahlbezirk 1 (Danzig) ſind 9 Mitglieder Kreiſes Konitz vom 30. Dezember 1898 aufgeführten 
bezw. Erſatzmänner und zwar dergeſtalt zu wählen, Parzellen nämlich: 


daß in jeder der ſieben Wahlabtheilungen ein 
Mitglied nebſt Erſatzmann und ferner von dem 
geſammten Wahlbezirke noch zwei Mitglieder 
nebſt Erſatzmännern gewählt werden. 

b. In den Wahlbezirken II bis V find je ſieben 
Mitglieder nebſt Erſatzmännern und zwar von 
jeder Wahlabtheilung je ein Mitglied nebſt Er⸗ 
ſatzmann zu wählen. 

4. Den wahlberechtigten Innungen werden ſ. Zt. 
die erforderlichen Stimmzettel nebſt einer Ueber⸗ 
ſicht über die Zuſammenſetzung der betreffenden 
Wahlabtheilungen ſowie eine Anweiſung betreffs 
der bei der Wahl zu beachtenden Punkte von 
dem Wahlkommiſſar überſandt werden. 

B. Wahl der Gewerbevereine. 

Die Gewerbe⸗Vereine bilden einen Wahl⸗ 
bezirk für ſich und werden ſ. Zt. vom Wahl⸗ 
kommiſſar die erforderlichen Anweiſungen erhalten. 

O. Die Wahlen werden in der zweiten Hälfte des 
November ſtattfinden. 

D. Mit der Wahrnehmung der Funktionen des Wahl⸗ 
kommiſſars habe ich den Königlichen Regierungs⸗ 
Aſſeſſor Haſſel Ober⸗Präſidium beauftragt. 

Danzig, den 5. November 1899. 
Der Ober⸗Präſident. 


8 Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Genke zu Grunau zum ſtellvertretenden 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Grunau, 
Kreiſes Flatow, an Stelle der bisherigen beiden Stell: 
vertreter des Lehrers Viereck in Neu Grunau und des 
Lehrers Lenz in Grunau zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 7. November 1899. 

Der Ober⸗Präſident. 


4) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Revierförſters Ferdinand Witte in Zuetzer zum erſten 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ 
amtsbezirk Zuetzer, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle des 
aus dem Bezirke verzogenen Lehrers Walberg in 
Zuetzer, zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 8. November 1899. 

Der Ober⸗Präſident. 
5) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


1. aus dem Gutsbezirke Czernitza, Gemarkung Drze⸗ 


witz, Artikel 8, Kartenblatt 1, Parzelle Nr. 2, 
61/3, 4—11, 62/12, 60/13, 14—21, 63/22, 
64/23, 24—26, 

Artikel 9, Kartenblatt 1, Parzelle Nr. 1, 
Kartenblatt 2, Parzelle Nr. 20, 47/21, 22— 25, 
48/26, 49/27, 50/28, 29—35, 51/36, 

Artikel 10, Kartenblatt 1, Parzelle Nr. 44, 

Artikel 12, Kartenblatt 1, Parzelle Nr. 58/13, 
59/13, Kartenblatt 2, Parzelle Nr. 45/36, 

Gemarkung Schwornigatz, Artikel 13, Karten⸗ 
blatt 13, Parzelle Nr. 16, 37/17, 18, Karten⸗ 
blatt 14, Parzelle Nr. 6, 7, 8, 

Gemarkung Drzewitz, Artikel 22, Kartenblatt 1, 
Parzelle Nr. 49, 50, 51, 55, 65/57, 66/53, 
Kartenblatt 2, Parzelle Nr. 39, 40, 

Gemarkung Zandersdorf, Artikel 41, Karten⸗ 
blatt 2, Parzelle Nr. 1— 12, 26/13, 27/13, 
28/13, 14—18, 24/19, 25/19, Kartenblatt 3, 
Parzelle Nr. 1—19, 38/20, 21—24, 39/25, 
2634. 

Gemarkung Zawiſt, Artikel 41, Kartenblatt 2 
Parzelle Nr. 15/1, 2, 

Gemarkung Drzewitz, Artikel 42, Kartenblatt 2, 
Parzelle Nr. 42, 


7 


. aus dem Gutsbezirk Zandersdorf, Gemarkung 


Zandersdorf, Artikel 3, Kartenblatt 3, Parzelle 
Nr. 37/20, 
Artikel 5, Kartenblatt 2, Parzelle Nr. 20— 23, 
Kartenblatt 3, Parzelle Nr. 35, 36, 
Gemarkung Zawiſt, Artikel 5, Kartenblatt 2, 
Parzelle Nr. 17/8, 


„Gutsbezirk Czersk Forſt, Gemarkung Schwornigatz, 


Artikel 189, Kartenblatt 13, Parzelle 38/32, 


Gemeindebezirk Schwornigatz, Gemarkung Schwor⸗ 


nigatz, Artikel 200, Kartenblatt 13, Parzelle 
Nr. 36/17, in der Geſammtgröße von 3006 ha 
40 ar 53 qm von ihren bisherigen Kommunal⸗ 
Verbänden — den forſtfiskaliſchen Gutsbezirken 
Czernitza und Czersk, dem Gutsbezirke Zanders⸗ 
dorf und der Landgemeinde Schwornigatz — ab⸗ 
getrennt werden und daß aus ihnen ein neuer 
forſtfiskaliſcher Gutsbezirk mit dem Namen Bach⸗ 
horſt gebildet wird. 
Marienwerder, den 1. November 1899. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Rentiers Reinhard Janke zu Czersk zum zweiten 7) Im Einvernehmen mit der Königl. Eiſenbahn⸗ 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ Direktion in Bromberg habe ich der Stadtgemeinde 
amtsbezirk Czersk, Kreiſes Konitz, an Stelle des aus Thorn die Genehmigung zur Eröffnung des Betriebes 
dem Bezirke verzogenen Rentiers O. Klingſpornſauf dem Privatanſchlußgleiſe in km 141,6 der Eiſen⸗ 


in Czersk, zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 8. November 1899. 
Der Ober⸗Präſident. 


bahnſtrecke Thorn —Inſterburg — zur Verbindung des 
ſtädtiſchen Schlachthauſes und der Stärkefabrik zu Thorn 
mit der Staatsbahn — (vergl. Bekanntmachung vom 


— 201 — 


12. Auguſt d. Js. Amtsblatt Nr. 34 für 1899) in 18) Bekanntmachung. 

Gemäßheit des Geſetzes über Kleinbahnen pp. vom Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 

28. Juli 1892 ertheilt. orte Elbing im Monat Oktober 1899 für Fourage 
Marienwerder, den 4. November 1899. gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten 

Der Regierungs⸗Präſident. Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 

8) Im Einvernehmen mit der Königl. Eiſenbahn⸗ zur öffentlichen Kenntniß. 

Direktion in Bromberg, habe ich der Zuckerfabrik in Es ſind zu berechnen: 

Culmſee die Genehmigung zur Eröffnung des Betriebes a. für 50 Kilogramm Hafer 7 Mark 14 Pf. 

auf dem Privatanſchlußgleiſe an die Thorn — Marien: br 950 7 e 

burger Eiſenbahn (vergl. Bekanntmachg. vom 13. Juni 6 50 75 Stroh 2 „ 52 „ 

d. Js. — Amtsbl. Nr. 25 für 1899 —) in Gemäß⸗ Danzig, den 8. November 1899. 

heit des Geſetzes über Kleinbahnen pp. vom 28. Juli Der Regierungs⸗Präſident. 


1892 ertheilt. 14) Bekanntmachun 
? g. 

Mi eee e Zum 16. November wird die Poſtagentur in 
ungs⸗ 5 8 de 

9) Nachdem von den, dem Zieglergewerbe angehörenden Pruſt 19 0 1 2 75 ne d deen e een 

Handwerkern in e und Strasburg Ind die demſelben zugetheilten Poſtagenturen in Brachlin, 

der Antrag auf Errichtung einer, dieſe beiden Kreiſe Schirotzten und Topolno (Kr. Schwetz) aus dem Bezirk 

umfaſſenden Zwanginnung für das genannte Gewerbe der Kaiserlichen Ober⸗Poſtdirektion in Bromberg in 

mit dem Sitze in Brieſen geſtellt worden iſt, habe ich denjenigen der Ober- Poſtdirektion in Danzig über. 

den Königlichen Landrath Herrn Peterſen in Brieſen Danzig, den 7. November 1899 

gemäß § 100 a des Geſetzes vom 26. Juli 1897 zum Kaiſ rl che Ober⸗Poſidirektion 

Kommiſſar für die Ermittelung der Mehrheit der be⸗ 15) Bekanntm achung 5 


theiligten Handwerker ernannt. Gü J 5 N 0 

5 üterverfehr mit der Mariendburg— Mlawkaer Eiſenbahn. 

a deen f 1 Am 10. d. Mts. tritt im vorbezeichneten Verkehr 

10 8 185 a au Re ein neuer Ausnahmetarif 13 für Futtermittel des 
) efauntmachung. Speyialtarifs III in Kraft. Näheres ift bei den bes 


Die Generalverſammlung der ſächſiſchen Vieh⸗ hei Hater h 
Verſicherungs⸗Bank in Dresden hat durch Beſchluß vom e ee 


2. März d. Js. den Abſatz 3 des $ 21 des Statuts Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion, 
dahin abgeändert: als geſchäftsführende Verwal 
„Im Falle ſtillſchweigender Prolongation wird 9 hrende Verwaltung. 
der Verſicherungsvertrag unter den bisherigen Bedin⸗ 16) Perſonal⸗Chronik. 
gungen immer nur auf ein Jahr verlängert.“ Die kommiſſariſche Verwaltung des Landraths⸗ 
Zu dieſer Abänderung hat der Herr Miniſter amtes im Kreiſe Löbau iſt vom 15. November d. Js. 
für Landwirthſchaft, Domainen und Forſten durchſab dem Regierungs⸗Aſſeſſor Scherz übertragen. 
Erlaß vom 12. September d. Is. feine Genehmigung Es find verſetzt worden: Der Ober⸗Grenz⸗Kon⸗ 
ertheilt. troleur Reimann in Strasburg Wpr. als Ober⸗ 
Marienwerder, den 10. November 1899. Steuer⸗Kontroleur nach Graudenz, der Ober⸗Grenz⸗ 
Der Regierungs-Präſident. Kontroleur Kraatz in Klingebeutel als Ober⸗Steuer⸗ 
11) Der zum Steuerſatz von 12 Mark für das Jahr Kontroleur nach Löbau, der Haupt⸗Steueramts⸗Aſſiſtent 
1899 ausgefertigte Schneidewind in Erfurt als Ober Grenz⸗Kontroleur 
Wandergewerbeſchein Nr. 77 . nach Strasburg Wpr. und der Hauptzollamts⸗Aſſiſtent 
des Händlers Samuel Schiller in Culm zum Handel Wieſemann in Tilſit als Ober⸗Grenz⸗Kontroleur nach 
mit Knochen, Fellen und altem Eiſen iſt angeblich ver⸗ Gollub. Zur Probedienſtleiſtung: als Grenz⸗Aufſeher 
loren gegangen und wird hierdurch für ungültig erklärt. iſt der Vizefeldwebel Grolla in Dt. Eylau nach 
Marienwerder, den 24. Oktober 1899. Ottloſchinneck einberufen worden. 
Königliche Regierung, Der Regierungs⸗Aſſeſſor Dr. Rospatt bei dem 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten Landrathsamte in Schlochau iſt an die Regierung zu 
12) Der zum Steuerſatz von 24 Mk. für das Jahr Frankfurt a/ O. verſetzt. 
1899 ausgefertigte Wandergewerbeſchein No. 435 des Der Ober⸗Regierungsrath Dr. von Gizycki 
Händlers Albert Geitner in Märkiſch⸗Friedland zum hierſelbſt iſt zu meinem Stellvertreter im hieſigen 
Handel mit Fiſchen und Obſt unter Benutzung eines Fuhr⸗ Bezirks⸗Ausſchuß, abgeſehen von der Führung des 
werks und in Begleitung ſeiner Ehefrau iſtangeblich ver⸗ Vorſitzes, auf die Dauer ſeines Hauptamtes hierſelbſt 
loren gegangen und wird hierdurch für ungültig erklärt. ernannt. 
Marienwerder, den 4. November 1899. Der Regierungs⸗Aſſeſſor Naumann bei dem 
Königliche Regierung. Landrathsamte in Graudenz iſt an die hieſige König⸗ 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. liche Regierung verſetzt. 
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Im Kreiſe Stuhm iſt der Gutsbeſitzer Sander 17) Erledigte Schulſtellen. 

u Peterswalde zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers Die Rektorſtelle an der Stadtſchule in Balden⸗ 
für den Amtsbezirk Barlewitz ernannt. burg, Kreis Schlochau, mit welcher das Lektor⸗, Kantor⸗ 

ImKreiſe Roſenberg iſt der Majoratsbeſitzer, Land⸗ und Organiſtenamt organiſch verbunden iſt, ſoll beſetzt 
rath a. D. und Burggraf von Brünneck zu Bell⸗ werden. 
ſchwitz zum Amtsvorſteher für den Amte bezirk Bellſchwitz Akademiſch gebildete Bewerber evangeliſcher Kon⸗ 
ernannt. feſſion, welche den Nachweis führen können, daß ſie 

Die Verwaltung der Königlichen Forſtkaſſe für im Volksſchuldienſte bereits mit Erfolg thätig geweſen 
die Oberförſtereien Eiſenbrück, Neubraa und Pflafter: find, wollen ſich unter Beifügung ihrer Zeugniſſe bis 
mühl, ſowie der Adminiſtrationskaſſe für die Wieſen⸗ zum 10. Dezember d. Js. bei dem Herrn Kreisſchul⸗ 
melioration im Roſocha⸗Bruch mit dem Amtsſitze in inſpektor Lettau in Schlochau melden. 

Prechlau iſt dem Zeug⸗Leutnant a. D. Seiffert Die Lehrerſtelle an der Volksſchule zu Lubianken, 
aus Storkow vom 16. November d. Js. ab, zunächſt Kreis Thorn, wird zum 1. Dezember d. Is. erledigt. 
auf Probe übertragen worden. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
Perſonal⸗Veränderungen im Bereiche des dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Königl. Provinzal⸗Schul⸗Kollegiums zu ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 

Danzig pro Monat Oktober 1899. Herrn Dr. Thunert zu Culmſee zu melden. 

In gleicher Eigenſchaft ſind verſetzt worden: der Die Lehrerſtelle an der Volksſchule zu Kamionken, 
Oberlehrer Lachmann vom Progymnaſium in Neu- Kreis Löbau, wird zum 1. Dezember d. Js. erledigt. 
mark an das Gymnaſium in Thorn und der ordent⸗ Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
liche Seminarlehrer Blazejewski von Graudenz dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
nach Berent. ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 

Es ſind befördert worden: zu ordentlichen Herrn Schulrath Lange zu Neumark zu melden. 
Seminarlehrern am Schullehrerſeminar in Graudenz Die katholiſche Lehrerſtelle an der Volksſchule zu 
der bisherige Seminarhilfslehrer Reichert in Berent Poln. Wisniewke, Kr. Flatow, wird zum 1. Januar 
und am Schullehrerſeminar in Ortelsburg der bis⸗ 1900 erledigt. 
herige Seminarhülfslehrer Baſarke in Pr. Holland. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 

Die Ortsauſſicht über die Schule zu Gr. Plauth dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
im Kreiſe Roſenberg iſt dem Pfarrer Zollenkopf in ihrer Zeugniſſe, bei der Königlichen Kreisſchulinſpektion 


Freyſtadt einſtweilen übertragen und der bisherige 


Ortsſchulinſpektor, Superintendent Reinhard infolge 
ſeiner Verſetzung von dieſem Ante entbunden worden. 18 


Der Schuldirigent Gieſe in Culmſee iſt für 
die Monate November und Dezember d. Is. beurlaubt 
und wird während dieſer Zeit von dem Kreisſchul⸗ 
inſpektor Dr. Thunert in Culmſee in den Geſchäften 
der Orteſchulinſpektion vertreten. 

Der Kreisſchulinſpektor, Schulrath Dr. Otto 
hierſelbſt iſt erkrankt, und wird während der Krank⸗ 
heit von dem Pfarrer Hammer hierſelbſt vertreten. 

Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Butzig 
und Wenglarken, im Kreiſe Schwetz, iſt dem Kreis⸗ 
ſchulinſpektor Bartſch in Schwetz übertragen und 
der bisherige Lokalſchulinſpektor, Pfarrer Lange in 
Jezewo auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden 
worden. 

Dem Fräulein Margarethe Belowski in 
Rentſchkau, Kreis Thorn, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
dieſſeuigen Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin 
thätig zu ſein. 

Dem Fräulein Gertrud Jungfer zu Adl. Brinsk, 
Kreis Strasburg, iſt die Erlaubnißertheilt, im diesſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 46.) 


— Reedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


zu Flatow zu melden. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Bekanntmachung. 

Bei der dieſſeitigen Verwaltung iſt die Förſter⸗ 

ſtelle in Rehwinkel (Gneven) baldigſt zu beſetzen. 

Das Baargehalt der Stelle beträgt 200 Mk., 
außerdem werden freie Dienſtwohnung, Dienſtacker und 
Wieſe, Brennmaterial und Stammgeld im Geſammt⸗ 
werthe von 547 Mk. gewährt. 

Der Anzuſtellende iſt gehalten, der Weſtpreußiſchen 
Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe beizutreten und 
die Hälfte der Beiträge zu entrichten. 

Die Anſtellung erfolgt zunächſt auf 9 Monate 
Probe, demnächſt auf Lebenszeit. 

Geeignete Bewerber, welche den Nachweis führen 
können, daß ſie die Qualifikation zur ſelbſtſtändigen 


Bewirthſchaftung einer Forſt, insbeſondere bezüglich der 


Hauungen und Kulturen, beſitzen — Verſorgungs⸗ 
berechtigte erhalten den Vorzug — werden hiermit 
aufgefordert, ihre Geſuche nebſt Zeugniſſen und einem 
ſelbſtgeſchriebenen Lebenslauf bis zum 15. Dezember cr. 
bei uns einzureichen. 
Pr. Friedland, den 24. Oktober 1899. 
Der Magiſtrat. 


Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


